
Fallzahlen und Finanzaufwand der Jugendhilfe in Rottenburg am Neckar

Art der Hilfe Anzahl der Fälle Kosten im Monat je Fall

2011 2018 2011 2018

Formlose Beratung / Beratung JFBZ 

Rottenburg*) 53 243

Familiengerichtshilfe 26 16

Betreuungshilfen 11 6 600,00 €      700,00 €      

Sozialpäd. Familienhilfe 30 27 950,00 €      1.100,00 €   

Tagesbetreuung im Hort (als Hilfe 

zur Erziehung) 33 46 200,00 €      250,00 €      

Soziale Gruppenarbeit 32 5 Gruppen 200,00 €      250,00 €      

Sonst. Hilfen / erg. Förderungen 14 5 850,00 €      1.500,00 €   

Förderungen bei 

Teilleistungsschwächen / z. B. LRS 19 17 200,00 €      240,00 €      

Intensive Soziale Gruppenarbeit 11 9 850,00 €      1.100,00 €   

Therapeutische Begleitung 14 15 700,00 €      1.000,00 €   

Int. Soz.päd. Einzelhilfe (amb.) 4 4 900,00 €      900,00 €      

Tagesgruppen 8 7 2.000,00 €   2.200,00 €   

Tagespflege (als Hilfe zur Erziehung) 7 0 450,00 €      500,00 €      

Vollzeitpflegestellen 25 19 800,00 €      1.000,00 €   

Erziehungsstellen 13 12 2.900,00 €   3.300,00 €   

Wohngruppenunterbringungen 18 22 4.400,00 €   5.600,00 €   

*) Die Zahlen 2011 und 2018 können nicht verglichen werden, da eine andere Erhebungs-

methode vorliegt.

Gesamtkosten im Bereich der Hilfen zur Erziehung für Rottenburg

2011 rd. 2,9 Mio €

2017 rd. 3,4 Mio €

Kostenübernahme Schulsozialarbeit

2011 rd. 58.000 € (Ergenzingen, Hohenbergschule, Berufliche Schule)

2017 rd. 163.000 € (Ergenzingen, Hohenbergschule, Realschule im Kreuzerfeld, 

Grundschule im Kreuzerfeld, Eugen-Bolz-Gymnasium, Paul-Klee-Gymnasium, Berufliche Schule)

Landesprogramm „Stärke“

2011 rd. 31.000 € entfallen auf die Einwohnerschaft Rottenburgs

2017 rd. 14.000 € entfallen auf die Einwohnerschaft Rottenburgs

Bundesinitiative „Frühe Hilfen“

2011 liegen keine Zahlen vor

2017 rd. 44.000 € entfallen auf die Einwohnerschaft Rottenburgs

Quelle: Landratsamt Tübingen


